
  

Einladung zur Vernissage des neuen Engelberger 

Dokuments "Bruder Klaus und Engelberg" 

Zur Vernissage des druckfrischen Engelberger Dokuments "Bruder Klaus und Engel-
berg" laden wir die Talbevölkerung ganz herzlich ein. Diese findet statt am 
 

Dienstag, 21. März 2017, Benediktstag, 

im Anschluss an das Hochamt in der Pfarrkirche Engelberg 

 

 
Die Messe beginnt um 10.15 Uhr. Um 
ca. 11.15 Uhr findet in der Pfarrkirche 
die Vernissage statt. 
 
Nach der Vernissage laden der Abt, 
das Kloster und die Kulturkommission 
alle Anwesenden zum Apéro riche im 
Engelsaal ein. 
 
Als Autoren konnten mit Mike Bacher, 
Beat Christen, Rolf De Kegel, Nicolas 
Disch und P. Patrick Ledergerber fünf 
Kenner der Geschichte des Tales 
gewonnen werden. 
 
Unter dem Titel "Bruder Klaus und 
Engelberg" haben die Autoren die 
Geschichte der Beziehung zwischen 
Engelberg und Niklaus von Flüe auf-
gearbeitet. 
 
Wir freuen uns, mit Ihnen auf das gelungene Werk anzustossen. 
 
Abt Christian und Brigitta Naef, Präsidentin Kulturkommission 
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Baugesuche und Sonderbewilligungen 

Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 
1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg 
öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen ange-
zeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonder-
bewilligung sind bis 27. März 2017 schriftlich und begründet, im Doppel an den Ein-
wohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (Bau-
verordnung Art. 31, 36 und 37). 
 

Gesuchsteller 
Bauvorhaben 
Ort 
Zonen 
Schutzgebiete 

Glendon Mark Moroney, Aegertlistrasse 19a, 6390 Engelberg 
Wohnraum-Erweiterung, Dachverglasung 
Parzelle Nr. 2037, Aegertlistrasse 19a, GB Engelberg 
W2B 
Gewässerschutzbereich Au 

 
 

Wiederaufnahme der Bauarbeiten am Hochwasser-

schutzprojekt Engelberger Aa 2017 

Nachdem die Bauarbeiten am Hochwasserschutzprojekt vor Weihnachten infolge des 
bevorstehenden Winterunterbruchs eingestellt wurden, können die Arbeiten nun wie-
der aufgenommen werden. 
 
Ab dem 20. März 2017 ist der Bauunternehmer wieder vor Ort und kann mit den Vor-
bereitungsarbeiten starten. In einer ersten Phase stehen die Arbeiten an der rechts-
ufrigen Leitmauer im Bereich der Bergbahnen/Birkenstrasse sowie der Neubau der 
Rohr- und der Sodbrücke im Vordergrund. Während den Bauarbeiten an den beiden 
neuen Brücken wird die Zufahrt zu den Liegenschaften über die heutigen Brücken 
unterbrochen sein. 
 
Für die Fussgänger bleibt der Fussweg zwischen der Ziegel- und Gerschnibrücke auf 
beiden Uferseiten – teils auf provisorischen Fusswegen – offen (vgl. Abbildung). Auf 
Höhe des Sporting Parks wird während der Sperrung der Rohrbrücke die Überque-
rung der Engelberger Aa über einen provisorischen Steg ermöglicht. 
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Im Bereich der Sodbrücke bleibt der Professorenweg während den Bauarbeiten an der 
neuen Brücke geöffnet, hingegen ist die Überquerung der Engelberger Aa in diesem 
Bereich nicht möglich. Die nächstgelegenen Überquerungsmöglichkeiten der Engel-
berger Aa während der Sperrung der Sodbrücke sind die Ziegel- und die Eienwäldli-
brücke. 
 
Die von den Sperrungen betroffenen Grundeigentümer werden über die Einschrän-
kungen und entsprechenden Umleitungen in einem persönlichen Schreiben informiert. 
Die Arbeiten im Bachquerschnitt der Engelberger Aa werden zur Hauptsache in einer 
zweiten Phase ab Spätsommer/Herbst 2017 ausgeführt. Im Frühling 2017 sind auf-
grund des Schmelzwassers nur kleinere Arbeiten in beschränkten Zeiten innerhalb 
des Gerinnes möglich. Im Sommer erfolgen keine Arbeiten im Bachgerinne. 
 
Wir danken bereits jetzt für ihr Verständnis. Bei Fragen betreffend der Bauarbeiten am 
Hochwasserschutzprojekt Engelberger Aa stehen ihnen folgende Personen gerne zur 
Verfügung: 
 

David Rüedlinger (Bauleitung) Seppi Berwert (Gesamtprojektleitung) 
Schubiger AG Bauingenieure Belop gmbh 
Tel. G: 041 632 66 22 Tel. G: 041 661 02 70 
Tel. M: 076 380 15 87 Tel. M: 079 425 95 06 
 


